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Warum wählen?

Diesmal geht’s um Einiges!
Wie ihr vielleicht schon mitbekommen

habt, stehen demnächst wieder die Hoch-
schulwahlen an. Dieses Jahr gibt es ei-
ne entscheidende Veränderung: Nach dem
Hochschulgesetz werden dem AStA (All-
gemeiner Studierendenausschuss), der ja
das exekutive Organ der Studentenschaft
ist, die Mittel gekürzt, wenn die Wahl-
beteiligung unter 25 % liegt. Und zwar
um 5 % für jedes Prozent Wahlbeteili-
gung unter 25 %.

Bei den stolzen 7 %, die bei der letz-
ten Wahl im Schnitt erreicht wurden,
wäre der AStA damit praktisch hand-
lungsunfähig.

Kommt es so weit, dann fällt vie-
les flach, was der AStA derzeit zur Un-
terstützung von Studenten und Fach-
schaften bietet:

� Druckkostenerstattung

� Busverleih

� Partykostenbeihilfe

� Ausstellung internationaler Studen-
tenausweise

� kostenlose Rechtsberatung

� BAFöG- und Sozialberatung

um nur einiges zu nennen. Der weitere
Betrieb der AStA-Läden, des Schlosskel-
ler und von 603 qm wäre gefährdet. Und
last but not least ist da noch das Seme-
sterticket: Das wird zwar irgendwie wei-
terexistieren, aber wenn die Verträge mit
dem RMV von irgendwelchen unmoti-
vierten Verwaltungsangestellten an Stelle

von eigens dafür bezahlten Mitarbeitern
ausgehandelt werden, ist abzusehen, dass
sich die Konditionen deutlich verschlech-
tern werden.

Die Wahlbeteiligung ist auch aus ei-
nem weiteren Grund sehr wichtig: In al-
len universitären Gremien sind die Pro-
fessoren in der Mehrheit, deshalb können
die Studenten

”
nur“ mittels konstruktiver

Diskussionsbeiträge die studentischen In-
teressen angemessen vertreten. Wenn im
Fachbereich bekannt ist, dass die studen-
tischen Vertreter von einem Großteil der
Studenten gewählt wurden, so hat deren
Wort einfach mehr Gewicht.

Das Fazit: unbedingt wählen gehen!
Auf der Fachschafts-Homepage könnt
ihr euch darüber informieren was, wer,
warum, wie, wann und wo gewählt wird.
Sollte niemand dabei sein, dem ihr gu-
ten Gewissens eure Stimme geben könnt,
macht das auch nichts. Ein ungültiger
Stimmzettel ist auch in Ordnung, denn
dabei sein ist alles!

Wann und wo wählen?

Wählen könnt ihr von Montag, dem 20. 6.
bis Donnerstag, 23. 6. 2005, jeweils von
11:30 bis 14:30 Uhr im Wahllokal I, d. h.
in der Mensa Stadtmitte.

Zusätzlich wird es am Dienstag, 21. 6.
von 21:00 Uhr bis 24:00 Uhr im 603 qm
ein Sonderwahllokal geben.

Wenn ihr eure Wahlbenachrichtigung
dabei habt – prima! Wenn nicht: Ein Per-
sonalausweis reicht vollkommen aus!

Aber: Ausweisen kann man sich nur
mit Personalausweis oder Reisepass!
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Kandidaten für den FBR

Ich heiße Andreas Büchel und bin seit dem Wintersemester
2003/2004 an der TUD im Fachbereich Physik eingeschrie-
ben und seit meinem ersten Semester in der Fachschaft
aktiv.

Als einer der ersten Bachelor-Studenten habe ich mich
intensiv mit den Regelungen des Bachelor-Studiengangs und
vor allem auch den Unterschieden zum Diplomstudiengang
beschäftigt.

Diese Kenntnisse sind mir bereits jetzt in der Bachelor-
Prüfungskomission von großem Nutzen und ich hoffe, sie auch
im Fachbereichsrat im Sinne der Studierenden einsetzen zu
können.

Hallo, ich bin Andreas Buhr. Ich studiere im 3. Semester und
gehöre damit zum ersten Jahrgang der Bachelors.

Ich möchte im FBR dabei sein, weil ich hoffe dort ab und
zu die Augen der Professoren für unsere Sichtweisen öffnen zu
können.

Natürlich habe ich ein besonderes Gespür für die immer
wieder auftauchenden Probleme bei der Umstellung vom
Diplom auf Bachelor/Master, wo ich auch hoffe, immer wieder
Kleines und Großen bewegen zu können.

Hallo! Ich bin Florian Marhauser und studiere im 4. Semester
Physik. In der Fachschaft bin ich seit ungefähr 2 Jahren, mit
einer Pause während meines Auslandssemesters.

Die Fachschaftsarbeit macht mir viel Spass, besonders die
Orientierungswochen und die Organisation der Sommerparty.

Ich kandidiere für den FBR, um mich für die Belange der
Studierenden einzusetzen. Insbesondere, dass die Qualität des
Studiums trotz Mittelkürzung vergleichbar bleibt.
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Hallo, mein Name ist Johannes Ling, und ich bin seit dem WS
2001/2002 an der TUD im Fachbereich Physik eingeschrieben.

Seit dem ersten Semester bin ich in der Fachschaft aktiv, da
ich es für sehr wichtig halte sich für die Belange der Studenten
einzusetzen. In diesem Sinne kandidiere ich für den FBR, um
meine langjährige Erfahrung einzubringen.

Hallo, mein Name ist Stefanie Sammet, ich studiere im 7.
Semester Physik und bin seit ca. 3 Jahren in der Fachschaft
aktiv. In den ersten beiden Jahren habe ich mich hauptsächlich
für die Einrichtung eines studentischen Arbeitsraumes und
die Ausgestaltung einer Orientierungswoche für Sommerseme-
steranfänger eingesetzt.

Seit ca. einem Jahr vertrete ich euch im FBR und in der
Prüfungskommission. Während dieser Zeit habe ich mich vor
allem dafür eingesetzt, dass anstehende Umstrukturierungs-
maßnahmen nicht auf dem Rücken der Studenten ausgetragen
werden.

Ich kandidiere für den FBR, um mich vor allem dafür einzusetzen, dass die
Organisation des Studiums das Lernen fördert und vor allem dieses nicht be-
hindert. Mein besonderer Schwerpunkt hierbei werden faire und angemessene
Prüfungsbestimmungen sein.

Hallo, ich bin Sven Ahrens und studiere im 3. Semester Physik.
In der Fachschaft bin ich seit dem Beginn meines Studiums.
Auch wenn sie manchmal viel Zeitaufwand mit sich bringen,
mache ich die Arbeiten, die in der Fachschaft anfallen gerne,
weil sie Spaß machen und interessant sind.

Außerdem interessieren mich die Neuigkeiten im Fachbe-
reich, die man am ehesten in der Fachschaft erfährt. Als Som-
meranfänger liegen mir die Probleme beim Studienbeginn im
Sommersemester besonders am Herzen. Auch die letzte Som-
merorientierungswoche habe ich maßgeblich mitgestaltet.

Meine wichtigste Aufgabe in der Fachschaft sehe ich in der
Vermittlung und Vertretung der Studenten gegenüber dem Fachbereich. Denn dafür
ist die Fachschaft ja da. In diesem Sinn kandidiere ich für den Fachbereichsrat.
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Was wird gewählt?

Wer wird gewählt?

Bei den Hochschulwahlen dürft ihr gleich
für vier Gremien eure Stimmen abgeben:

Der Fachschaftsrat

Der Fachschaftsrat ist die offizielle Ver-
tretung der Studierenden eines Fachbe-
reichs. Dazu könnt ihr in Direktwahl bis
zu fünf Kandidaten ankreuzen.

In unserem Fachbereich wird die mei-
ste Fachschaftsarbeit allerdings eher ba-
sisdemokratisch erledigt, d. h. in den
Fachschaftssitzungen wird von den Anwe-
senden per Mehrheitsbeschluss entschie-
den.

Für den Fachschaftsrat kandidieren:

� Andreas Buhr

� David Scheffler

� Felix Neuschäfer

� Jonas Kammler

� Martin Konrad

� Sebastian Marschall

� Stefanie Sammet

� Sven Ahrens

Der Fachbereichsrat

Der Fachbereichsrat (FBR) ist das wich-
tigste Gremium im Fachbereich, da hier
alle wesentlichen Entscheidungen für den
Fachbereich getroffen werden. Dazu setzt
der FBR Ausschüsse ein, die bestimm-
te Themen vorbereiten, so dass der

FBR nur noch darüber abstimmen muss
bzw. Änderungswünsche anbringen kann,
z. B. in Berufungsangelegenheiten, Verab-
schiedung der Studienordnung und der
Prüfungsbestimmungen des Fachberei-
ches uvm.

Der FBR bestimmt die Personen, die
das Dekanat des Fachbereichs bilden, d.h.
den Fachbereich verwalten und leiten.
So werden der Dekan, der Studiendekan
und der Prodekan (Stellvertreter des De-
kan) für zwei Jahre vom FBR gewählt.
Während dem Dekan die Leitung des
Fachbereichs obliegt, er also dem Senat
gegenüber Rechenschaft ablegen muss so-
wie den Fachbereich dort vertritt und die
FBR-Sitzungen leitet, ist der Studiende-
kan - wie der Name es schon sagt - für
studentische Angelegenheiten zuständig.

Dem FBR gehören 6 Professoren,
2 wissenschaftliche Mitarbeiter, ein
administrativ-technischer Mitarbeiter
sowie 3 Studenten an. Die Sitzungen des
FBRs sind in weiten Teilen öffentlich.

Für den Fachbereichsrat kandidieren:

� Andreas Büchel

� Andreas Buhr

� Florian Marhauser

� Johannes Ling

� Stefanie Sammet

� Sven Ahrens

Die studentischen Vertreter des FBRs
werden in Direktwahl gewählt, eine kurze
Vorstellung der Kandidaten findet ihr auf
unserer Webseite.
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Die Hochschulversammlung

Die Hochschulversammlung ist das einzi-
ge uniweite Gremium, das von den jewei-
ligen Gruppen selbst gewählt wird, d. h.
die Professoren wählen die Professoren-
vertreter, die Studenten die studentischen
Vertreter usw.

Aufgaben der Hochschulversammlung
sind die Wahl des Präsidenten sowie
der Vizepräsidenten. Diesem Gremium
gegenüber ist das Präsidium zur Re-
chenschaft verpflichtet. Die Hochschul-
versammlung kann den Präsidenten unter
bestimmten Bedingungen auch abwählen.

In Grundsatzfragen (wie der Neufas-
sung der Grundordnung usw.) hat die
Hochschulversammlung Mitspracherecht.
Auch werden hier die Mitglieder des Se-
nats gewählt, der alle wichtigen uniweiten
Entscheidungen trifft.

Die Wahl der studentischen Vertreter
erfolgt über Listenwahl, genauere Infor-
mationen zu den Listen gibt es in der In-
fobroschüre vom Wahlamt.

Das Studierendenparlament

Das Studierendenparlament (StuPa) ist
die Vertretung aller Studierenden der
Universität. Seine Aufgaben bestehen in
der Wahl und Kontrolle des AStA. Außer-
dem verwaltet das StuPa den Haushalt
der Studierendenschaft.

Der AStA bemüht sich engagiert die
Interessen der Studierenden zu vertreten,
so bietet er eine Sozialberatung an, han-
delt mit dem RMV das Semesterticket
aus und verleiht zwei Kleinbusse an Stu-
dierende.

Die Vertreter des Studierenparlamen-
tes werden über Listenwahl gewählt.

Weitere Informationen zur Wahl
und, sobald verfügbar, die Zwischen-
bzw. Endergebnisse findet ihr unter
http://www.fachschaft.physik.

tu-darmstadt.de/wahl
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